Autobiographie in fünf Kapiteln
1.
Ich gehe eine Straße entlang

Auf dem Fußweg ist ein tiefes Loch

Ich falle hinein

Ich bin verloren

Ich bin hilflos

Es ist nicht meine Schuld

Es braucht unendlich lange einen Weg heraus zu finden

2.

Ich gehe eine Straße entlang

Auf dem Fußweg ist ein tiefes Loch

Ich gebe vor, es nicht zu sehen

Ich falle wieder hinein

Ich kann nicht glauben, am selben Platz gelandet zu sein

Aber es ist nicht meine Schuld

Es braucht immer noch eine lange Zeit herauszukommen

3.

Ich gehe dieselbe Straße entlang

Auf dem Fußweg ist ein tiefes Loch

Ich sehe, dass es dort ist

Ich falle immer noch hinein

Es ist eine Gewohnheit

Meine Augen sind offen

Ich weiß, wo ich bin

Es ist meine Schuld

Ich komme sofort hinaus
4.
Ich gehe dieselbe Straße entlang

Auf dem Fußweg ist ein tiefes Loch

Ich gehe drum herum
5.
Ich gehe eine andere Straße entlang

aus: „The Tibetan Book of Living and Dying“ by Sogyal Rinpoche, 1992

